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Turmkochen - - - und d'Milch lauft au nüme furt!

Gut gemeint
Ich bin mit meinen nicht mehr ganz

jungen Knochen aktives Mitglied eines
Fußballklubs und sage öfters zu meiner

Frau, wenn ich das Aufgebot zum
Trainingsspiel erhalte: «Es isch mir nid
drum; i säge dene ab.»

Kürzlich erhielt ich nun einen Marschbefehl

für den Militärdienst. Mein fünf-

isst man im

Bafelftab
Marktplatz Tel. 33828 Neue Leitung: Gebr. Früh

jähriges Töchterchen stellte wahrscheinlich
bei mir die mangelnde Begeisterung

fest, worauf es mir tröstend riet:
«O Vatti, säg doch dene ab I » G. B.
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